
Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderats der 

Ortsgemeinde Niederstadtfeld am 27.01.2023

Sitzungsort: Gemeindehalle Niederstadtfeld

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr Sitzungsende:    20.45 Uhr

Anwesend sind

Ortsbürgermeister: Günter Horten

Ortsbeigeordnete: Barbara Trosdorff, Harald Billen

Ratsmitglieder: Wolfgang Koch

Jürgen Mayer

Frank Mörsch

Jakob Schnichels

Entschuldigt fehlen: Jochen Knauer

Michaela Mayer

Weitere Teilnehmer: -

Schriftführerin: Natalie Jakobs

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung:

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über eine mögliche Erweiterung des 

Neubaugebietes
TOP 3 Niederschrift der Sitzung am 09.01.2023
TOP 4 Informationen
TOP 5 Verschiedenes, Fragen, Wünsche, Anregungen
TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über eine Neuanschaffung für den Bauhof

Nichtöffentliche Sitzung:

TOP 7 Bau-, Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
TOP 8 Informationen
TOP 9 Verschiedenes

Begrüßung und Feststellung durch den Ortsbürgermeister Günter Horten, dass form- und
fristgerecht eingeladen wurde.

__________________________________________________________________________

I. Öffentliche Sitzung



TOP 1  Einwohnerfragestunde
Es gab keine Fragen.

TOP 2  Beratung und Beschlussfassung über eine mögliche Erweiterung des 
Neubaugebietes
Der Einladung lag der Entwurf des Schreibens bei, das am Wochenende an die 20 Personen
verteilt bzw. versendet werden soll, die bei der ersten Befragung im November 2021 eine 
grundsätzliche Baubereitschaft signalisiert hatten.
Der Rat besprach sinnvolle Änderungen in dem Schreiben und der Ortsbürgermeister wird 
dieses modifiziert an den angesprochenen Personenkreis, ergänzt um die Mieter im Ort, 
zeitnah verteilen. Der Ortsbürgermeister wird diejenigen, die bis zum Ablauf der Abgabefrist 
nicht antworten, persönlich ansprechen, sodass das komplette Ergebnis in der März-Sitzung 
besprochen werden kann.

TOP 3  Niederschrift der Sitzung am 09.01.2023
Die Niederschrift lag der Einladung bei. Es gab keine Beanstandung.

TOP 4  Informationen
Forstbehördliche Stellungnahme Jagdrevier „Niederstadtfeld II“
Die Stellungnahme (Waldbauliches Gutachten) für das Jagdrevier „Niederstadtfeld II“ weist 
beim Rotwild wie bisher die Einstufung „nicht gefährdet“ aus. Die Einstufung beim Rehwild 
hat sich von „gefährdet“ in „nicht gefährdet“ verbessert, berichtete der Ortsbürgermeister.
Für den Pächter ergibt sich durch diese Verbesserung keine Veränderung in den zu 
zahlenden Nebenleistungen für den Gemeindewald (Verbissentschädigung und Beitrag zur 
Wildschadensverhütung), da jeweils ein Festbetrag während der Vertragslaufzeit im 
Jagdpachtvertrag vereinbart worden war.

TOP 5  Verschiedenes, Fragen, Wünsche, Anregungen

Seniorentag 2023
Eigentlich wäre turnusgemäß die Feuerwehr mit der Ausrichtung des Seniorentages an der 
Reihe. Da aber im Förderverein der Feuerwehr noch interne Dinge zu klären sind, wurde ein 
Tausch vorgenommen. Anstatt erst 2024 richtet der Gemeinderat schon in diesem Jahr den 
Seniorentag aus.
Erste Ideen wurden bereits ausgetauscht und der Termin wurde festgesetzt auf Sonntag, den
2. Juli 2023.

Leader-Förderaufruf 2023
Der Einladung lag der Aufruf für die Leader-Förderperiode 2023 bei.
Ein Ratsmitglied hat die Idee, die neu zu errichtende Brücke als Projekt dort einzureichen. 
Der Ortsbürgermeister wird dieses Projekt dort fristgerecht einreichen.

Straßenfest 2023
Es liegt eine Anfrage vor, ob der Förderverein der Kita Oberstadtfeld beim Straßenfest im 
September einen Waffelstand machen könne. Der Rat war sich einig, dass nichts dagegen 
spricht dieses Angebot anzunehmen. Weiteres soll im Frühjahr geplant werden, wenn 
feststeht wie viele Anmeldungen für den Flohmarkt vorliegen.

Leichenhalle
Die Decke im Kühlraum der Leichenhalle wurde in der Zwischenzeit demontiert. 
Ansatzpunkte, dass es sich bei dem Lösen der Decke um einen Versicherungsfall handeln 



könne, ergaben sich nicht.
Plan ist, eine neue Decke aus Feuchtraumpaneelen zu installieren, natürlich mit einer 
fachgerechten Dämmung. Ein Ratsmitglied hatte die Idee, die Decke mit 
Feuchtraumgipsplatten zu verkleiden um Kosten zu sparen. Es hatte keiner etwas gegen 
diese Idee und die Umsetzung der Deckenerneuerung soll im Rahmen der diesjährigen 
Frühjahrsaktion erfolgen.

Antrag Karnevalsverein
Ein Ratsmitglied trug die Anfrage des Karnevalvereins vor, ob eine finanzielle Unterstützung 
seitens der Gemeinde für den Verein möglich sei. Die Kosten für die TÜV Abnahme der am 
Umzug teilnehmenden Wagen sei enorm gestiegen und der gesamte Kostenapparat sei 
immens gestiegen in den letzten Jahren. Man war sich einig, dass alle anderen Vereine auch
gefördert werden und somit eine Unterstützung, wie bereits vor 3 Jahren, wieder zugesagt 
werden sollte. Der Karnevalsumzug als Kulturgut für das gesamte Dorf sei für alle Bewohner 
ein Mehrwert und somit waren sich alle einig, dass der Anfrage zugestimmt werden soll.
Beschluss:
Der Rat beschließt einstimmig eine Einmalzahlung i. h. v. 500 EUR an den Karnevalsverein.
Ratsmitglied Frank Mörsch war wegen seiner Vereinszugehörigkeit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgenommen.

Stellenausschreibung Gemeindearbeiter
Ein Ratsmitglied fragte an, warum die Stellenausschreibung nicht im Amtsblatt erschien. Der 
Ortsbürgermeister erklärte, dass es versäumt wurde und die Ausschreibung im kommenden 
Amtsblatt mit verlängerter Bewerbungsfrist erscheinen wird.

TOP 6  Beratung und Beschlussfassung über eine Neuanschaffung für den Bauhof
Die erste Diagnose am Freitag, den 20.01.2023, dass das Getriebe des 2007 angeschafften 
Salzstreuers nach 2017 erneut kaputt ist, hat sich in der Zwischenzeit nicht bestätigt.
Eine genauere Untersuchung durch den Gemeindearbeiter förderte einen Salzklumpen zu 
Tage, der sich festgesetzt hatte. Mangels Möglichkeit konnte ein Funktionstest unter 
Belastung noch nicht durchgeführt werden.
Konsequenz für die Zukunft wird sein, dass bei der letzten „Streufahrt“ des Tages das Gerät 
komplett leer gefahren wird. Bisher blieb die restliche Beladung bis zum nächsten Einsatz 
drin. Das scheint aber wegen der hohen Luftfeuchtigkeit der letzten Wochen nicht ratsam.
Die in der Zwischenzeit eingeholten Angebote waren mehr als ernüchternd.

Fabrikat: Rauch AXEO 6.1H
6236,44 EUR Fa. xxx
6425,00 EUR Fa. xxx
6495,00 EUR Fa. xxx

Fabrikat: GSC 500 GEO
600,00 EUR Fa. xxx

Angesichts der Tatsache, dass der alte Salzstreuer wieder läuft, kann aktuell auf den Kauf 
eines neuen verzichtet werden. Es sollte aber im Herbst überlegt werden, ob im kommenden
Haushalt eine Neuanschaffung eingeplant wird.
Der Gemeindearbeiter wird sich das günstige Gerät einmal anschauen fahren und nach 
Reservierungsmöglichkeit fragen, falls er das Gerät für gut befinden wird. Sollte der 
Salzstreuer in der weiteren Nutzung sich als störfällig erweisen kann später über eine 
Anschaffung eines Ersatzgerätes entschieden werden.
Eine Beschlussfassung am heutigen Abend war hinfällig.


